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Große Patrouillenunternehmungen bei Emorgon

Vaux
Als Kaiſer Wilhelm in Wilhelmshaven von dem lang

ſamen Zuſammenbrechen der Franzoſen ſprach war ihm die
Einnahme der Panzerfeſte Vaux bekannt Die franzöſiſche
Heeresleitung der dieſe Tatſache ſicherlich genau ebenſo be
kannt war ſpricht noch am 6 Juni in ihrem amt
lichen Bericht von dem Bataillonskommandeur Nayral
der die Feſte Vaux mit unverminderter Kraft verteidigt
Die deutſche Heeresleitung verſchwieg die am 2 Juni er
folgte Wiedereinnahme der Feſte die bekanntlich ſchon am
8 März einmal in unſeren Händen war dann jedoch wieder
geräumt wurde weil in dem Gewirr der Keller noch Fran
zoſen ſteckten die erſt herausgeholt werden ſollten die fran
zöſiſche Heeresleitung aber log Frankreich ganz ungeniert
vor daß der Kommandeur die Feſte noch mit unvermin
derter Kraft verteidigt während ſie längſt genommen
war Das iſt ein Beiſpiel an dem man den Wert franzö
ſiſcher Berichterſtattung erproben kann

Die Wahrheit wird aus politiſchen Gründen nicht nur
verſchwiegen ſondern geradezu in ihr Gegenteil verkehrt
Die politiſchen Gründe die dieſe unwahre Berichterſtattung
zeitigten ſind allerdings gewichtig genug Man geht Briand
in der Kammer weyen der ſchweren Verluſte vor Verdun
ernſtlich zu Leibe erfährt nun die Oeffentlichkeit daß der
wichtige nordöſtliche Eckpfeiler der Befeſtigungswerke von
Verdun in unſeren Händen iſt dann wird Briands Poſition
noch ſchwieriger Die ſtrategiſche Bedeutung des Falls der
Panzerfeſte Vaux iſt beſonders dadurch gekennzeichnet daß
damit das letzte Außenfort an der Nordoſtecke Verduns nun
mehr feſt in unſerer Hand iſt und damit der Schutz der
Feſtung auf dieſem Frontabſchnitt auf die innere Fortlinie
zurückgedrängt iſt die hier durch die Forts Billeville und
St Michel ſowie das etwas vorgelagerte Souville gekenn
zeichnet wurde Jm Gegenſatz zu der Einnahme des Forts
am 9 März wo wir damit ſeinerzeit nur einen vorgetrie
benen Keil in die franzöſiſche Verkeidigungslinie an dieſer
Nordoſtecke treiben und wo infolgedeſſen die franzöſiſchen
Gegenangriffe auf dieſen Keil einen konzentriſchen Druck
ausüben konnten liegt nunmehr die Feſte in gleicher Höhe
unſerer geſamten nordöſtlichen Angriffsſtellung gegen Ver
dun die im Oſten am Dorf Damloup beginnend über das
Fort Vaux den Fumin Rücken die Waldſtücke von Le Cha
pitre und La Caillette nach dem Gehöft von Thiaumont und
weiter nach dem Steinbruch von Haudromont bis zum
Pfefferrücken verläuft und in ihrer ganzen Ausdehnung ſo
wohl durch das Gelände bei den vorderſten Linten wie durch
die zahlreichen rückwärtsgelegenen Höhen als Artillerieſtütz
punkte nunmehr eine außerordentliche Stärke und Einheit
lichkeit beſitzt Es iſt daher erklärlich daß die franzöſiſche
Heeresleitung alles verſucht hat um eine Breſche in dieſe
Linie zu ſchlagen aber immer wieder mußte ſie die Erfah
zung machen daß es trotz aller Anſtrengungen unmöglich
war unſer Vordringen in dieſem durch die Rähe von Verdun
ſo bedeutungsvollen Abſchnitt aufzuhalten geſchweige denn
Uns nach Norden zurückdrängen

Die Franzoſen ſtreiten den Verluſt
von Fort Vaurx ab

WTB Paris 8 Juni Amtlicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Bei Fontenoy weſtlich von Soiſſons
wurden zwei deutſche Patrouillen welche die Aisne zu über
ſchreiten verſuchten zerſtreut Die franzöſiſche Artillerie
zerſtörte mehrere deutſche Beobachtungspoſten bei Nouvron
Jn den Argonnen ließen die Franzoſen bei Fille Morte mit
Erfolg drei Minen ſpringen Auf dem linken Ufer der
Maas dauerte der Artilleriekampf in dem Abſchnitt der
Höhe 304 und im Caurettes Walde an Auf dem rechten
Ufer wurde gegen 8 Uhr abends ein mächtiger deutſcher An
griff gegen das Fort Vaux durch unſer Sperrfeuer ge
brochen Die Stürmenden wichen unter Zurücklaſſung
zahlreicher Toter zurück Die deutſche Artillerie ſetzte die
Ununterbrochene Beſchießung des Forts und der benach
barten Gegend fort Die franzöſiſche Artillerie bekämpfte
ſie energiſch

Der Abendbericht lautet Auf dem linken Maas
ufer herrſchte große Tätigkeit der Artillerien in der Gegend
der Höhe 304 Auf dem rechten Ufer geht das Bombarde
ment auf unſere erſte und zweite Linie in der Gegend von

ouaumont bis Damloup in ſehr heftiger Weiſe weiter Die
Deutſchen melden heute daß die Panzerfeſte Vaur am

end des 6 Juni in ihre Hände gefallen ſei Am 7 Juni
um 7 Uhr 50 Min morgens war ſie immer noch in unſerer
Hend Von dieſer Zeit an konnte wegen der Heftigkeit der
Seſchießung keine Verbindung mit der Feſte hergeſtellt
werden Jn den Vogeſen wurben deutſche Erkundungs
abteilungen die gegen unſere Stellungen ſüdlich von Celles
vorgeſchickt wurden durch unſer Feuer zurückgetrieben

Verdun in der franzöſiſchen Kammer
di WIB Paris 7 Juni Petit Journal berichtet über
der geſtrige Sitzung der franzöſiſchen Kammer Zu Beginn
it Sitzung brachte Albert Fabre eine Jnterpellation ein
mit die Verantwortlichkeit die ſich aus der gegenwärtigen

ilitäriſchen Lage ergebe Miniſterpräſident Briand

WTB Großes Hauptquartier 8 Juni
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Der Artilleriekampf beiderſeits der Maas dauert mit
unverminderter Heftigkeit an

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich von Smorgon drangen deutſche Erkun

dungsabteilungen über mehrere feindliche Linien
hinweg bis in das Dorf Kunawa vor zerſtörten die dor
tigen Kampfanlagen und kehrten mit 40 Gefangenen
und einemerbeunteten Maſchinengewehr zurück

Auf der übrigen Front bei den deutſchen Truppen keine
beſonderen Ereigniſſe

Balkan Kriegsſchauplatz
Ortſchaften am Doiran See wurden von feindlichen

Fliegern ohne jedes Ergebnis mit Vomben beworfen
Oberſte Heeresleitung

Schwerer Kampf bei Ypern
e B Amſterdam 8 Juni Der Telegraaf meldet

von der Grenze Vei Ypern wütet der Kampf heftiger als
es die kurzen offiziellen Berichte vermuten laſſen Jn
Kortryk ſieht man abends den Himmel über Becelaere und
Zillebeke in Glut getaucht Das heftige Feuer wird Tag und
Nacht nicht unterbrochen Auf Hooge Klein Zillebeke und
Gelnweld regnet es ununterbrochen Granaten

Der engliſche Bericht
WTB London 7 Juni Amtlicher Kriegsbericht

Geſtern abend und heute ſchwere beiderſeitige Beſchießung
öſtlich von Ypern Der Feind eroberte geſtern unſere vor
derſten Gräben bei den Trümmern des Dorfes Hooge
Auſtralier drangen in der Nacht in deutſche Gräben öſtlich
von Grenier ein fügten dem Feinde Verluſte bei und
brachten Gefangene heim

Umfaſſende Tätigkeit des Kriegsernährungsamtes
WTB Berlin 8 Juni Der Vorſtand des Kriegs

ernährungsamtes hat auf Grund des durch die Beſprechung
mit Vertretern der verſchiedenen Berufsgruppen gewonne
nen Ueberblicks eine Reihe von Maßregeln beſchloſſen oder
ihrem Abſchluß nahegebracht ſo die Neuregelung der Butter
verſorgung eine Verordnung wegen ſofortigen Verbots der
Verfütterung zur menſchlichen Nahrung geeigneter Kar
toffeln eine Vermehrung der für den menſchlichen Ver
brauch und zum Einmachen zur Verfügung geſtellten Zucker
menge die Zuweiſung beſonderer Butter und Fettmengen
an die unter Tage oder vor dem Feuer arbeitenden Per
ſonen Jm weſentlichen abgeſchloſſen ſind die Beratungen
über eingreifſende Maßnahmen gegen den unlauteren Han
del Der Präſident des Kriegsernährungsamtes begibt ſich
heute zu Verhandlungen auf einen Tag nach München Die
anderen Hauptſtädte der großen Bundesſtaaten ſollen ſo
bald es die Geſchäftslage zuläßt gleichfalls beſucht werden

forderte vom Redner Verzicht auf die Erörte
rung ſeiner Jnterpellation wegen der im Heeres
gausſchuß möglichen Aufklärungen Fabre lehnte das ab
und erklärte es müſſe endlich einmal frei herausgeſprochen
werden Jn den Verhandlungen im Heeresausſchuß vermöge
er keinen ernſthaften Hintergrund zu erblicken Man wolle
Wahrheit Die Kammer habe ein Recht darauf Briands
Verſchleppungsmanöver würden dahin führen über den
Krieg zu reden wenn er zu Ende ſei

Zu der Jnterpellation Fabre berichtet der Matin
noch Fabre ſagte u die Gerüchte würden immer ſtärker
daß die ſchweren Verluſte vor Verdun gewiſſen Nachläſſig
keiten und mangelnder Vorausſicht zur Laſt fielen Es handle
ſich um gewiſſe Methoden im Kommando die in dieſer
Debatte ein für allemal verurteilt werden müßten ebenſo
wie die Führer die ſich ihrer bedienten

Joffre lehnte engliſche Hilſe für Verdun ab
e B Aus dem Haag 8 Juni Daily Telegraph be

hauptet daß r bei Beginn der Angriffe auf Verdun
England angeboten habe dieſem Abſchnitt Verſtärkungen zur
Verfügung zu ſtellen was aber von Joffre abgelehnt wurde
Darauf iſt eine Ausdehnung der engliſchen Front erfolgt
wodurch franzöſiſche Truppen für Verdun frei wurden Die
engliſche Front mißt im Augenblicke 140 Km in der Luft
linie obwohl tatſächlich über 180 Km von den Engländern
beſetzt ſind Die Linie geht von Flandern bis an die Somme
womit die Engländer etwa ein Drittel der geſamten Weſt
front halten 222 Red

Verſenkt
Paris 7 Juni Die Agence Havas meldet Der fran

zöſiſche Dampfer Duc de Brqgance hat 20 Mann des italie
niſchen Dir Hemmersberg der im Mittelmeer
verſenkt worden iſt in Marſeille gelandet

Amtlicher Bericht der Heeresleitung Die deutſchen und engliſchen
Verluſte in der Seeſchlacht am

Skagerrak
WTB Berlin 7 Juni Amtlich Von engliſcher

Seite wird in amtlichen und nichtamtlichen Preſſetele
grammen und in Auslaſſungen die von den engliſchen
Miſſionen im neutralen Ausland verbreitet werden in ſyſte
matiſcher Weiſe der Verſuch gemacht die Größe der engliſchen
Niederlage in der Seeſchlacht vom 31 Mai in Abrede zu
ſtellen und den Glauben zu erwecken als ſei die Schlacht für
die engliſchen Waffen erfolgreich geweſen So wird u a be
hauptet daß die deutſche Flotte das Schlachtfeld geräumt
die engliſche Flotte es dagegen behauptet habe Hierzu wird
feſtgeſtellt das engliſche Gros iſt während der Schlacht
am Abend des 31 Mai durch die wiederholten wir
kungsvollen Angriffe unſerer Torpedobootsflottille z um Ab
drehen gezwungen worden und ſeitdem unſeren Streit
kräften nicht wieder in Sicht gekommen Es hat trotz ſeiner
überlegenen Geſchwindigkeit und trotz des Anmarſches eines
engliſchen Linienſchiffsgeſchwaders vom zwölf Schiffen aus
der ſüdlichen Nordſee weder den Verſuch gemacht
die Fühlung mit unſeren Streitkräften
wiederzugewinnen um die Schlacht fortzuſetzen
noch eine Vereinigung mit dem vorgenannten Ge
ſchwader zu der angeſtrebten Vernichtung der deutſchen Flotte
herbeizuführen

Mit der weiteren engliſchen Behauptung daß die eng
liſche Flotte vergeblich verſucht habe die fliehende deutſche
Flotte einzuholen um ſie vor Erreichung der heimiſchen Stühz
punkte zu ſchlagen ſteht die angeblich amtliche engliſche Er
klärung nach der Admiral Jellicoe mit ſeiner großen Flotte
bereits am 1 Juni in den über 300 Meilen von dem Kampf
platz entfernten Stützpunkt Scapa Flow Orkney Jnſeln
eingelaufen ſei im Widerſpruch So haben denn auch unſere
nach der Schlacht zum Nachtangriff nach Norden über den
Schauplatz der Tagſchlacht hinaus entſandten zahlreichen
deutſchen Torpedobootsflottillen von dem engliſchen
Gros trotz eifrigen Suchens nichts mehr an
getroffen vielmehr hatten unſere Torpedoboote hierbei
Gelegenheit eine große Anzahl Engländer von ver
ſchiedenen geſunkenen Schiffen und Fahrzeugen zu retten

Als ein weiterer Beweis für die von den Engländern
beſtrittene Tatſache der Beteiligung der geſamten engliſchen
Kampfflotte an der Schlacht vom 31 Mai wird darauf hin
gewieſen daß der engliſche Admiralitätsbericht ſelber die
Marlborough als gefechts unfähig bezeichnet

hat Des weiteren iſt am 1 Juni von einem unſerer UBoote
ein anderes Schiff der Jron Duke Klaſſe in ſchwerbeſchä
digtem Zuſtande der engliſchen Küſte zuſteuernd geſichtet
worden Beide vorgenannten Schiffe gehörten
dem engliſchen Gros an

Um die Größe des deutſchen Erfolges herabzumindern
wird ferner von der engliſchen Preſſe der Verluſt der zahl
reichen engliſchen Schiffe zum großen Teil auf die Wirkung
deutſcher Minen Unterſeeboote und Luftſchiffe zurückgeführt
Demgegenüber wird ausdrücklich betont daß weder Minen
welche nebenbei bemerkt der eigenen Flotte ebenſo gefährlich
hätten werden müſſen wie der feindlichen noch Unterſeeboote
von unſerer Hochſeeflotte verwendet worden ſind Deutſche
Luftſchiffe ſind lediglich am 1 Juni und zwar ausſchließlich
zur Aufklärung benutzt worden

Der deutſche Sieg iſt durch geſchickte Führung und dr rch
die Wirkung unſerer Artillerie und Torpedowaffe errungen

worden
Es iſt bisher darauf verzichtet worden den vielen an

geblich amtlichen engliſchen Behauptungen über die Größe
der deutſchen Verluſte entgegenzutreten Die letzte immer
wiederkehrende Behauptung iſt daß die deutſche Flotte nicht
weniger als zwei Schiffe der Kaiſer Klaſſe die Weſtfalen
zwei Schlachtkreuzer vier kleine Kreuzer und eine große An
zahl von Torpedobootszerſtörern verloren habe Die Eng
länder bezeichnen außerdem die von uns als verloren ge
meldete Pommern nicht als das aus dem Jahre 1905
ſtammende Linienſchiff von 13 000 Tonnen ſondern als ein
modernes Großkampfſchiff desſelben Namens

Demgegenüber wird feſtgeſtellt daß der Geſamtverluſt
der deutſchen Hochſeeſtreitkräfte während der Kämpfe am
31 Mai und 1 Juni ſowie in der darauffolgender Zeit b
trägt

1 Schlachtkreuzer
1 älteres Linienſchiff
4 kleine Kreuzer

und 5 Torpedoboote
Von dieſen Verluſten ſind in den bisherigen amtlichen

Bekanntgaben als geſunken bereits gemeldet
S M S Pommern von Stapel gelaufen 1905 S M S

Wiesbaden S M S Elbing S M S Frauenlob und
5 Torpedoboote

Aus militäriſchen Gründen iſt bisher von der Bekannt
gabe des Verluſtes S M S Lützow und Roſtock Ab
ſtand genommen worden Gegenüber falſchen Deutungen
dieſer Maßnahme und vor allem in Abwehr engliſcher
Legendenbildungen über ungeheuerliche Verluſte auf unſerer
Seite müſſen dieſe Gründe nunmehr zurückgeſtellt werden
Veide Schiffe ſind auf dein Wege zu ihren Reparaturhäfen
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Die Befſatzungen beider e einſchließlich ſämtlicher
Schwerverletzten ſind ocergen worden

Während hiermit die deut Verluſtliſte a
iſt liegen ſichere Anzeichen dafür vor daß die
engliſchen Verluſte weſentlich höher ſind als von unſerer
Seite auf Grund eigener Beobachtungen feſtgeſtellt und be
kanntgegeben worden iſt Aus dem Munde der engliſ
Gefangenen ſtammt die Bekundung daß außer Warſpite
guch Princeß Royal und Virmingham vernichtet ſind
Auch iſt zuverläſſigen Nachrichten zufolge das Großkampf
ſchiff Marlborough vor Erreichung des Hafens geſunken

Die 5Hochſeeſchlacht vor dem Skagerrak
warundbleibtein deutſcher Sieg wie ſich allein
ſchon aus der Tatſache ergibt daß ſelbſt bei Zugrundelegung
nur der von amtlicher engliſcher Stelle bisher zugegebenen
Schiffsverluſte einem von e deutſchenKriegsſchiffstonnen ein ſolcher von 117 750 engliſchen gegen
überſteht

Der Chef des Admiralſtabes der Marine
à

Die amtliche r e berückſichtigt bei dieſer
Gegenüberſtellung wohlgemerkt nur die von den Engländern
zugegebenen Verluſte
Royal Euryalus Marlborough und Birmingham
dazu dann iſt der engliſche Verluſt auf über 200 000 Tonnen
anzunehmen wie wir in der Morgen Nummer angaben

Die Rieſengröße der engliſchen Kriegs
ſchiffsverluſte

während des bisherigen Kriegsverlaufes erhellt übrigens
mit ſchlagender Klarheit aus folgender Zuſammen
ſtellung der von England eingeſtandenen
Einbuße

Vor der Schlacht am Skagerrak verlor England bereits
10 Linienſchiffe Audacious Bulwark Formidable
Jrreſiſtible Ocean Goliath riumph Majeſtic KingEdward VII Ruſſel mit 285 880 Tonnen 9 Panzer
kreuzer Aboukir Sogun Creſſy Good Hope Monmouth
Tiger Argyll Natal Donegal mit 124 130 Tonnen und
4 geſchühte Kreuzer Amphion Pathfinder Pegaſus
Hawke Hermes je 1 Kreuzer der Amethyſt und
Arethuſa Klaſſe Carolina Arethuſa mit 38770
Tonnen zuſammen 449 780 Tonnen

Rechnet man hierzu milde nur weitere etwa 30 Tor
pedoboote 20 Kanonenboote und 20 Unterſeeboote mit rund
12 000 Tonnen Waſſerverdrängung die ſo nebenbei ihr
Ende gefunden haben dann beträgt der engliſche Schiffs
derluſt bis zur Seeſchlacht am Skagerrak rund 600 000
Tonnen

Hierzu käme ein Verluſt von 206 750 Tonnen aus der
Seeſchlacht nebſt dem Kreuzer Hampſhire ſo daß nunmehr
die engliſche Flotte bis zum heutigen Tage ſoweit bekannt
geworden 122 Einheiten mit einer Waſſerverdrängung von
insgeſammt 806 750 Tonnen verloren hat

loſſen
i

Der AUntergang des Warſpite und Euryalus
e B Haag 8 rn Den Times wird aus Ports

mouth über den Verſuch des Schlachtſchiffes Warſpite den
Panzerkreuzer Warrior zu retten gemeldet Der

Warrior lag hilflos da Seine Maſchinen waren un
klar und die Schuppen voller Waſſer Die Beſatzung war
nicht mehr We die Kanonen zu benutzen da die Muni
tion nicht mehr zugänglich war Der Warrior fügte ſich
in ſein Los zumal vor ſeinen Augen andere engliſche Schiffeverſanken Die Mannſchaften ſaßen mit gekreuzten Armen

ihrem Schickſal entgegen Plötzlich näherte ſich in raſcher
Fahrt ein Schiff Es war der Warſpite der von Ad
miral Jellicoe vorausgeſandt wurde Die Mannſchaft des
Warrior jubelte Warſpite legte ſich zwiſchen Warrior

und die deutſchen Schiffe Er lenkte alles feindliche Feuer
auf ſich Admiral Beatty ſignaliſierte Kehrt zurück Jhr
opfert Euch ſelbſt Warſpite aber konnte nicht da ſein
Steuer zerſchoſſen war Trotz heftigſtem Feuer kämpfte
Warſpite allein weiter Hier bricht wie aus dieſer Mel

dung der Frankf Ztg hervorgeht der Bericht ab aus dem
erſichtlich iſt daß Warſpite mit zerbrochenem Ruder alſo
bewegungslos den deutſchen Schla teiffe eine gute Ziel
ſcheibe abgab Das Schickſal des Schlachtſchiffes dürfte alſo
niemand mehr zweifelhaft ſein

Zur Ableugnung der Vernichtung des engliſchen Panzer
kreuzers Euryalus von dem Reuter ſogar behauptet
er ſei zur Zeit der Seeſchlacht gar nicht in der Nordſee ge
weſen iſt zu bemerken daß der engliſche Art Burton des
durch Offiziere der Elbing aus dem Waſſer gezogen und
gerettet worden iſt den Offizieren erzählt hat daß das
Kriegsſchiff Tiprerary auf dem der Arzt ſich befand zwei
Stunden lang direkt neben dem Euryalus gelegen
habe Dieſer ſei in Brand geraten und dann voll
kommen agausgebrannt Da man an Bord des Tippe
rarn ſelbſt verſtändlich genau wußte welches das in nächſter
Nähe liegende und der Vernichtung geweihte Schiff war zu
mal ein ſolcher Vorgang naturgemäß das größte Jntereſſe
erregen mußte ſo kann ein Jrrtum des Arztes Burton als
öllig ausgeſchloſfen gelten

Der Schiffsverkehr auf der Nordſee gefährdet
c B Baſel 8 Juni Die Baſler Nationalzeitung

meldet aus Gotenburg Die Wrackſtücke der in der Seeſchlacht
geſcheiterten und geſunkenen Kriegsſchiffe treiben ſich auf
dem Meere umher und bilden ein gefährliches Hindernis für
den gerade in der a in der Nordſee lebhaften
Schiffsverkehr von und nach Skandinavien Ein in Goten
burg eingetroffener Dampfer Legegrgte in der Nordſee etwa
40 Seemeilen ſüdlich von Jäderen dem Wrack eines engliſchen
Torpedobootes das von mehreren Granaten durchlöchert
var Der hintere Teil brannte noch Nicht weit davon
tauchte eine gekenterte Dampfbarkaſſe auf die den Namen
Jnvincible trug Holzteile der verunglückten Schiffe

treiben überall umher Ein norwegiſches Fiſcherboot das
nach der Schlacht in dieſe Gewäſſer kam rettete etwa 20 auf
einem Trümmerfloß treibende Seeleute die nach Norwegen
überführt wurden

Die Daily Mail hat einen Anfall von Einſicht
c B Aus dem 8 Juni Daily Mailin einem Arntel ter bie h die ſche

Aſa Zedicer hen g üe ehe der deſſen

un e allein ne mit Siegesbericht volle 20 Stunden Vor

Rechnet man Warſpite Princeß

chen Man

ſprung gelaſſen ſondern ſie habe audß einen Bericht in die ſ und drei höhere ruſſiſche Stabsoffiziere

Welt geſamt der mit der Ankündigung eines deutſchen
Sieges gleichzuſtellen war

Was Hervpé von der Seeſchlacht denkt
rvs ſagt wörtlich in ſeiner Victoixe Die Seeſchlacht

war für England eine 747 h weil die erdrückende Uebermacht ſeiner Flotte ein Weltaxiom darſtellte
laubte die engliſche Flotte müſſe im Falle einer

Se e Gegner vernichten Dies iſt nicht
geſchehen Eine Seemacht zweiten Ranges könnte verſuchen
die Ergebniſſe im Skagerrak als minder ungünſtig hinzu
ſtellen vielleicht ſogar eine Siegermiene anzunehmen nicht
aber England deſſen navale Suprematie höheren Ehr
geiz hegen muß Man hatdiedeut e h ſtark
ünter 14 ätzt Deutſchland iſt berechtigt mit Flaggen den
Sieg zu feiern weil ſeine junge Marine nicht nur den Rieſen
gegner in offener See angriff ſondern die Feuerprobe ehren
vollſt beſtand
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Ein Augenzeuge über die Nordſeeſchlacht
Brief eines blauen Jungen

o B S M S 2 Juni
Jch war ſo glücklich das Nachtgefecht ganz und Teile

des Tagesgefechtes zu beobachten natürlich immer mit dem
Riſiko Kopf Arme Beine u dergl Sachen in die Welt
eſchichte fliegen zu laſſen So ſchlimm war es aber nichtPogenn der Schlacht am 31 Mai 6,49 abends Ende am

andern Morgen Den ganzen Vorgang kann ich leider nicht
ſchildern denn das würde zu weit führen Jedenfalls be

ann der Tanz zur beſagten Stunde gegen engliſche Panzer
reuzer von denen auch kein Bein nach Hauſe gekommen

wenn eben die Sache nicht anders gekommen wäre Zu
nächſt waren wir in der Ueberzahl das dauerte aber nicht
lange denn es erſchienen nach etwa einer Stunde des Ge
fechtes engliſche Linienſchiffsgeſchwader
40 Schiffe Dazu verſchiedene Panzerkreuzer und kleine
Kreuzer Zunächſt war der Brite uns um das Drei
fache an Zahl überlegen und von den großen
Schiffen ein jedes durch ſchwere Artillerie nämlich 34 und
38 Zentimeter während wir nur 30,5 Zentimeter aufzu
weiſen hatten Der eigentliche Anblick des Gefechtes läßt
ſich mit Worten einfach nicht beſchreiben ſo etwas muß man
miterlebt haben Auf unſeren Kahn hatten die Briten es
aus beſtimmten Gründen ganz beſonders abgeſehen Zug e
dacht waren ihm 24 Salven 38 Zentimeter zu je 8 Schuß
das ſind alſo 192 Schuß Was von uns übrig geblieben wäre
wenn dieſe Pakete uns alle e Telfen hätten kann man ſich
vorſtellen wenn man bedenkt daß durch drei Salven
30,5 Zentimeter von unſerer Seite das neue engliſche
Linienſchiff Warſpite glatt erledigt war
Die Granaten flogen aber alle zu kurz und zu weit wenn
auch nur in geringer Entfernung vom Schiff etwa 5 bis
50 Meter Jedenfalls gingen wir gänzlich unbeſchädigt
ohne Tote und Verwundete aus dem Gefecht hervor Alſo
ein unbeſchreibliches Glück Richt alle unſere Schiffe hatten
dieſen Duſel Unſere Verluſte ſind gegen die des Engländers
verſchwindend klein Er P bei dem Scherz eingebüßt
1 Großkampfſchiff Warſpite 3 Schlachtkreuzer Jndefati
gable Princeß Royal Queen Mary 2 Panzerkreuzer der
Achilleskreuzer älteren an h 34 Zent 1 kleinen
Kreuzer 3 Torpedobootsführerſchiffe Alceſie Turbulent
Neſtor ein UBoot und dazu noch etwa 19 Torpedoboots
zerſtörer und Boote Ha das iſt doch eine ganz nette Sache

Um von dem Nachtgefecht noch einiges zu ſagen
ſo kann dieſes noch weniger beſchrieben werden als das Tag
manöver Jch ſah nur Feuer Rauch Pulverdampf bren
nende Schiffe und hörte den Geſchützdonner Die Gedanken
konnten die Geſchehniſſe gar nicht ſo ſchnell erfaſſen wie ſie
da waren Herrlich ſah es aus wenn auf einem brennenden
Schiff die Muntitionskammern in die
gingen das Schaurige an der Sache war nur daß bei ſo
einem Feuerwerk auch Hunderte von Menſchen die Reiſe ins
Jenſeits antraten

Noch ein engliſches Kriegsſchiff torpediert
c B Aus dem Haag 8 Juni Viele Organe der

holländiſchen Preſſe drücken ihr Befremden darüber aus daß
die Hampſhire mit Lord Kitchener und ſeinem Stabe an
Bord nicht durch ein n Kriegsſchiff begleitet wurde
Man hält dieſe Möglichkeit für ziemlich unwahrſcheinlich
und eines von den Blättern vermutet daß bei den Orkney
Jnſeln v ein zweites engliſches Kriegsſchiff torpediert
wurde deſſen Verluſt die engliſche Admiralität zu ver
ſchweigen ſucht

Mit Kitchener verſunben
e B Aus dem Haag 8 Juni Ein Lordoner

Depeſche beiagt Wie perlautet umfaßte der Stab des nach
Rußland unterwegs befindlichen Lord Kitchener außer 22
höheren engliſchen Offizieren auch einen ruſſiſchen General

Luft

kauft

A MWeiss

Das offigi
der Hampſhire umfaßte 26 Mann Jn erkorp

dici 1bmaſt überall t angemeine dieden kalbmaſt herrſcht allgemeine Riedez

Kitcherrers Reiſezweck

e B Aus dem Haag 8 Juni Aus Petersburg wir
den Daily News gemeldet daß Reiſe u a auch
die Einigung der ruſſiſchen und engliſchen Regierung über
beſondere diplomatiſche S tte gegenüber
Rumänienund Griechenland habe anſtreben ſollen

Zu Kitcheners Tod
Wien 7 Juni Das Deutſche Volksblatt meldet aus Stog

holm Lord Kitchener wurde ſowohl in Kopenbagen wie Stockholm
von den engliſchen Geſandtſchaften erwartet wie man mutmaßt
als Ueberbringer königlicher Handſchreiben an die Herrſcher der
beiden nordiſchen Staaten

Genf 7 Juni Kitcheners Tod iſt in Paris amtlich von der
Regierung bekanntgemacht worden Jn Paris tragen die
Staatsgebäude Flaggen auf Halb maſt

Die Londoner Evening News ſchreibt Der Tod Kitcheners
iſt ein ſchwerer Schlag und wenn die Hampſhire torpediert
wurde der Verluſt dieſes Führers alſo durch den Feind herbei
geführt wurde ſo iſt es die ſchwerſte Niederlage für
England Es iſt zu befürchten daß England in dieſem Kriege
niemals wieder eine Perſönlichkeit von ſo eiſernem Willen ſolcher
Rückſichtsloſigkeit und ſolcher Autorität beſitzen wird

Amerikaniſche Stimmen
New VYork 7 Juni Funkſpruch vom Vertréer des

W T Jn der Beſprechung der engliſchen Niederlage zur
See ſagt Evening Sun überlegene Feldherrnkunſt habe
die engliſche Flotte in Gewäſſern in welchen die engliſche
Flagge Jahrhunderte hindurch die herrſchende geweſen ſei
gehörig geſchlagen

Evening Telegram ſagt Die wirkſamſte voll
kommenſte Vorbereitung und die Zeppeline ſcheinen ſich ver
einigt zu haben um die Ehre des Sieges auf die deutſche
Seite zu bringen

Globe Admiral Scheers Tat hat militäriſch den
Wert mehrerer Armeekorps

New York Worlde Englands Flotte kann für den
rblte ihre Ueberlegenheit nicht als gewährleiſtet an

ehen
New York Times Als die deutſche Hochſeeflotte

tatſächlich mit der engliſchen Hauptflotte zuſammengeraten
iſt r ſich die engliſche Ueberlegenheit ſofort unbeſtreitbar
gezeigt

New York Sun Die deutſchen Kriegsſchiffe haben
ſich aus dem Zuſammenſtoß zurückgezogen jedoch mit dem
Vorteil daß ſie ihre Verluſte weiterhin niedrig hielten

New York Tribune Die Schlacht kann die mili
täriſche Lage in der Nordſee nicht im geringſten berühren
Z7 Zerrf aft über den Atlantiſchen Ozean bleibt unver
ändert

Lord Derby Kitcheners Nachfolger
T V Amſterdam 7 Juni Der Korreſpondent de

Telegraaf meldet aus London Lord Derby der Kitchener
während der Rekrutierungskampagne ſo wirkungsvoll unter
ſtützte wird wahrſcheinlich deſſen Nachfolger werden Seine
Ernennung zum Kriegsminiſter ſteht bevor

Eine andere Meldung beſagt dagegen
T V London 7 Juni Der Star ſchreibt Glücklich

iſt das Land und die Armee daß ein tüchtiger und fähiger
Organiſator Robertſon vorhanden iſt die Drähte auf
zunehmen die Kitchener fallen laſſen mußte

WTB London 8 Juni Mancheſter Guardian
glaubt beſtimmt daß Lloyd George der Nachfolger
Kitcheners ſein wird

England verſucht die Oeffnung der Belte
Der Vaſler Anzeiger meldet daß England in Kopen

hagen Schritte getan habe um die Freigabe der Durchfahr
durch die Belte zu verlangen Seit Beginn des Krieges ſind
die Belte von Dänemark als ausſchließlich däniſche Gewäſſer
den Kriegsflotten verſchloſſen worden o A

Jtalien
Neuformierung ſämtlicher italieniſcher

Heereseinheiten

c B Zürich 8 Juni Blätter veröffentlichen indirekte Mailänder Jnformationen wonach die
Verluſte der Jtaliener beim Zuſammenbruch in Südtirol
ſo außergewöhnlich ſchwer waren daß faſt ſämtliche
im Kampf geſtandenen Heereseinheiten neu for
miert werden müſſen und aus der Front gezogen wurden

Verhaftung eines italieniſchen Anterſtaats
ſekretärs

c B Lugano 8 Juni Großes Aufſehen erregte die tn
Bologna erfolgte Verhaftung des früheren AUnterſtaatsſekre

tärs im e Corteſe der als Freiwilliger bei der Feſtungsartillerie diente Vom Kommando
waren ihm wichtige Befugniſſe im Jnformations
dienſte übertragen worden Nach dem Corriere della
Sera wird er beſchuldigt das in ihn geſtellte Vertrauen
mißbraucht zu haben Ein ebenfalls verhafteter
Sergeant ſagte aus daß Corteſe ihn zur Entwendung
wichtiger Dokumente veranlaßt habe Corteſe wurde
nach Codroipo bei Udine in die Kampfzone übergeführt

h

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Der amtliche türkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel 7 ar Das Haupkquartierteilt mit Jm Zentrum der Kaukaſusfront verſuchte der Feind

eine Höhe zu nehmen wurde aber durch einen mit Vajonett
und Säbel unternommenen Angriff in die alten Stellungen
zurückgetrieben und erlitt große Verluſt an Toten und Ver
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25 Gefangene blieben in unſeren Händen Aufwundete len Flü r im Küſtengebiet eſme unſere
degerie feindliche Truppen
Art Eines unſerer Waſſerflugzeuge verjagte ein feindliches

eug über Seddul Bahr
Fluge zerſtreuten ein feindliches Lager auf der Jnſel

geuſten durch Artilleriefeuer

Sarrails Anmaßung wächſt

a 7 Juni Das e ehe Bureau meldet
rrails Forderung der Oberſt Meſſala und zwei andere

ffigiere ſollten aus Saloniki abberufen werden wird als
9 ſtatthafte Einmiſchung eines ausländiſchen Offiziers in
W Angelegenheiten der griechiſchen Armee betrachtet und
d Regierung nimmt in dieſer Angelegenheit eine ſehr feſte
Artung ein Skuludis beſuchte heute den britiſchen Ge

die Engländer rühmen die Tapferkeit der deutſchen Flotte
Kopenhagen 7 Juni Wie der Londoner Korreſpondent

der Politiken telegraphiert heben die engliſchen Blätter
die Tapferkeit der deutſchen Marineſoldaten und die Tüchtig
teit der Schiffskommandanten allgemein hervor Lok Anz

Die Norweger unterwerfen ſich den Engländern
Kopenhagen 6 Juni Politiken meldet aus Bergen

anfolge der Weigerung Englands die norwegiſche Fiſcher
flotte mit Kohlen zu verſehen konnte dieſe nicht an der
Fiſcherei bei Jsland teilnehmen Dadurch entſtand für Nor
wegen ein Verluſt von vielen Millionen Kronen Nunmehr
veröffentlicht der norwegiſche Fiſchereidirektor eine Mittei
lung wonach England zur Kohlenlieferung unter der Be
dingung bereit iſt daß Norwegen den geſamten
Fang mit der Tranproduktion an England
verkauft Die Kontrakte mit England ſind jetzt geregelt
die Kohlen beginnen bereits einzutreffen Somit haben ſich
die Norweger der engliſchen Bedingung unterworfen

r 2
Die Kontrolle der Kriegsliefernungsverträge

Berlin 8 Juni 1916
Die Rechnungskommiſſion des Reichstages beſchäftigte

ch heute vormittag mit dem ihr geſtern überwieſenen
Kriegskontrollgeſetz und dem konſervativen Antrag auf Ein
fügung eines S 3 wonach der Reichstag befugt ſein ſoll die
Vorlegung von Abſchriften von Verträgen oder Auszügen aus
ſolchen zu verlangen welche Behörden oder Kriegsgeſell
ſchaften ſeit Kriegsbeginn zu Laſten der Reichskaſſe über
Leiſtungen oder Lieferungen für Kriegszwecke geſchloſſenhaben ſo ern die Geheimhaltung dieſer Verträge nicht G

militäriſchen Rückſichten geboten iſt
Die Konſervativen begründeten den Anctrag damit daß

durch möglichſt baldige Prüfung der Verträge über Kriegs
lieferungen

übertriebene Gerüchte über Kriegsgewinne zerſtreut
werden ſollen Es ſeien leider auf Grund von Verträgen
die lange vor dem Kriege geſchloſſen waren Rieſengewinne
eingeheimſt worden nicht durch die Schuld der Zentral

inſtanzen ſondern durch Unkenntnis der ausführenden
Organe Ein Regierungsvertreter erklärte in der Sache
mit dem Vorredner einverſtanden zu ſein Der Antrag ſtehe
aber nicht im Zuſammenhang mit dem Kriegskontrollgeſetz

J und ſei nicht in den Rahmen des Geſetzes einzufügen Der
Rechnungshof lege ſeine Bemerkungen über die Prüfung dem
Bundesrat und Reichstage vor Der Reichstag habe das
Recht von den Lieferungsverträgen Kenntnis zu nehmen
Miniſterialdirektor Dr Lewald bezeichnete den Antrag
als kaum durchführbar er würde die ganze Rechnungsprüfung
verſchieben Gelegentlich eines Antrags Schiffer habe Graf
Weſtarp der jetzige Antragſteller im Dezember im Plenum
die ſchwerſten Bedenken gegen eine derartige Kommiſſion er
hoben Ein Konſervativer erwiderte daß zwiſchen ihm und
dem Grafen Weſtarp ein Widerſpruch nicht beſtehe ſie hätten
den Antra i damals angenommen Der Antrag be
rühre nicht die Aufgaben des Rechnungshofes ſondern be
zwecke eine ſachliche Prüfung die im Jntereſſe der Monarchie
und der verbündeten Regierungen liege

Ein volksparteilicher Antrag will den Reichskanzler er
ſuchen zur Prüfung aller Leiſtungen und Lieferungen für
Kriegszwecke und der einſchlägigen Verträge eine Kommiſſion
zu berufen welcher vom Reichstag zu wählende Mit
glieder des Reichstags und Sachverſtändige zuzuziehen ſind
weiter wird der Reichskanzler erſucht den Bericht der Kom
miſſion den geſetzgebenden Körperſchaften mit Vorſchlägen
zur Beſeitigung etwaiger Mißſtände mitzuteilen Der
lnterſtagtsſekretär erklärt die ſchärfſte Kontrolle für die
eſte Abgeſchloſſene Verträge könnten nur annulliert

werden wenn ſie gegen die guten Sitten verſtoßen Die
e hnungen die der Kommiſſion vorliegen ſollen brauche
er Rechnungshof es würde alſosStörungen geben Ein
volksparteilicher Abgeordneter begründet ſeinen Antrag

en den tsrechtliche Bedenken pigt beſtehen Wnnen
wie Staatsſekretär Delbrück im April 1913 gezrich der
Einrichtung der Rüſtungskommiſſion ausgeführt habe Der
Antrag bringe kein R gegen die er zum
Ausdruck im Gegenteil Reichsregierung und Reichstagſollen ufammen die Verträge und Rechnungen prüfen um
Mißſtände und unbegründete Mißſtimmung zu beſeitigen
Ein Sozialdemokrat empfahl der Regierung den Wider
ſpruch gegen die Kontrolle der Verträge doch im Plenum zu
wiederholen ſie würde da eine überraſchende Aufnahme
finden Ein vertrauensvolles Zuſammenarbeiten von Re

e und Parlamentsmitgliedern analog der
üſtungskommiſſion könne nur Gutes ſchaffen Bei gutem

Willen könne die R dem Antrag Doormann f
Rechnung tragen achdem Dr Lewald erklärt hatte
daß er die Stellungnahme der verbündeten Regierungen zumAntrag Doormann noch nicht angeben könne das Jenttun
und die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft ſich für den
Antrag Doormann ausgeſprochen hatten und ein Vertreter
der Heeresverwaltung mitgeteilt hatte daß die

Vorgänge beim Reichsbekleidungsamt
ſchon unterſucht
Gelder zurückgezogen Verträge aufgehoben und Beſtrafungen

eingetreten ſeien
wurde das Kriegskontrollgeſetz unter Ablehnung des konſer
vativen Antrags und unter Annahme der Reſolution Door
mann angenommen

Teuerungszulage für die preußiſchen Staats
beamten

Der Staatshaushaltausſchuß des Abgeordnetenhauſes
beſchäftigte ſich mit dem Antrag aller Parteien auf Herauf
ſetzung der ſür die Bewilligung von Kriegsbeihilfen für
Kinder von Beamten feſtgeſetzte Gehaltsgrenze von 2100 auf
3000 Mk entſprechende Erhöhung der Unterſtützungsgrenze
für Angeſtellte und Arbeiter Gewährung von Kriegszulage
für Beamte mit Gehalt bis 2400 Mk Angeſtellte und
Arbeiter bis 2700 Mk und endlich entſprechende Fürſorge
für die Volksſchullehrer

Die Staatsregierung erklärte ihre Zuſtimmung Die
Durchführung des Antrags wurde etwa 45 Millionen
koſten Unterſtaatsſekretär Michaelis erklärte ſich
gegen die Gewährung von Kriegsbeihilfen für un verheiratete
Beamte und für Beamte mit über 2400 Mk Die Neu
regelung ſolle am 1 Juli in Kraft tretenVerhandlungen über ein gleichmäßiges Vorgehen im Reiche
ſtehen vor dem Abſchluß Der Antrag wurde einſtimmig an
genommen

Der Ausſchuß genehmigte darauf die Königliche Verord
nung betreffend den

Wiederaufbau von Oſtpreußen
die Ueberſicht über die zu Anſiedlungszwecken zu verwenden
den oſtpreußiſchen Domänen und die Verordnung über
n darlehen zum Wiederaufbau im Krieg zerſtörter Ge
äude

Zu der Dentkſchrift über die Beſeitigung der Kriegs
ſchäden in dem vom feindlichen Einfall berührten Landes
teilen erklärte die Regierung daß die zerſtörten Wohn
gebäude bis zum Winter wieder aufgebaut ſein dürften ſo
weit dies für die notwendige Unterkunft erforderlich ſei

Bei Baudarlehen könne auf eine Berückſichtigung des
verfügbaren Vermögens der Geſchädigten nicht verzichtet
werden Dem Elektriſierungsplan für Oſtpreußen wurde
wohlwollende Prüfung zugeſagt Preußen wolle für die
erſten zehn Jahre Zuſchüſſe für Verzinſung und Tilgung der
bei der Reichsdarlehnskaſſe von der Provinz aufgenommenen
Gelder leiſten Das Unternehmen müſſe ſich aber dann ſelbſt
erhalten Die Waldweide will der Landwirtſchaftsminiſter
nach Möglichkeit fördern Vorentſchädigung für Feld
inventarſchäden ſoll demnächſt ausgezahlt werden

Folgende Reſolution wurde angenommen
Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen unter

voller Anerkennung des für die Wiederherſtellung Oſt
preußens Geleiſteten und im Vertrauen daß die Staats
regierung in gleicher Weiſe auch für das wirtſchaftliche
Aufblühen der Provinz ſorgen werde die Denkſchrift zur
Kenntnis zu nehmen

R

Deutſch es Reich

Bemerkeunswerter Glückwunſch
WTB Berlin 8 Juni Zu dem Seeſieg in der Nord

ſee ſandte der Herzog von Cumberland an den Deutſchen
Kaiſer als den Schöpfer und Geſtalter der deutſchen Marine
herzlichſte Glückwünſche die der Kaiſer geſtern durch ein herz

Der Kaiſer beim Kanzler
Seine Majeſtät der Kaiſer und König machten 2

wezit dem Rei h

Anträge der Fortſchrittlichen Volkspartei

Jn der Budgetkommiſſion des eordnetenhauſesſtellten zu den von den Be erſter 2e ebenen Richt

linien in der Ernährungsfrage die fortſchrittlichenAbgeordneten Delius und Dr Mugdan folgende W

ſatzanträge 7Jn den Teuerungsausſchüſſen und den Preis
prüfungsſtellen der größeren Gemeinden ſollten die Ver
braucher mehr als bisher berückſichtigt werden

Die Kriegsgeſellſchaften ſollen ihre Ver
kaufspreiſe nur ſoweit über die von ihnen gezahlten Ein
kaufspreiſe ſetzen als es zur Deckung ihrer Verwaltungs
ausgaben nötig iſt Dieſe Verwaltungsausgaben ſind
nach Möglichkeit niedrig zu halten

c

Deutſchlands Erfolge im ungariſchen Parlamenz
WTB Budapeſt 7 Juni Jn ſeinem Rückblick auf die

Kriegsereigniſſe ſeit dem Schluß der Seſſion gedachte der
Präſident der Vorgänge an der Weſtfront mit folgenden
Worten Wir ſehen daß die Armee des Deutſchen Reiches
mit deutſcher Kraft deutſcher Gründlichkeit deutſcher Konſe
quenz und Planmäßigkeit und deutſcher Unerſchrockenheit
an mehreren Punkten der Weſtfront beſonders aber um
Verdun zum Angriffe übergegangen iſt Langſam zwar und
Schritt für Schritt aber unaufhaltſam nähert ſie ſich ihrem
vorgeſteckten Ziele vor dem ſelbſt im Feinde Mitgefühl
auslöſend die Söhne des eines beſſeren Loſes werten Frank
reichs zu Hauf fallen Die franzöſiſche Nation ſelber aber
geht blind im Dienſte fremder Jntereſſen der Verblutung
und Erſchöpfung entgegen Zuſtimmung Fernerhin ſagte
er Wir haben geſehen daß die deutſche Flotte die von den
Engländern hochmütig Ratten genannt wurde die ſich
aus ihren Löchern nicht hervor und der engliſchen Flotte
kein Treffen auf offener See zu liefern wagen daß dieſe
deutſche Flotte über die auf ihre Uebermacht ſtolze engliſche
Kriegsflotte einen überlegenen Sieg davongetragen hat
Beifall ihr dadurch einen ſo empfindlichen Schlag zu

fügend an dem ſelbſt dieſe maritime Weltmacht zu tragen
haben wird Der deutſche Sieg geſtattet auch einen Aus
blick auf die künftige Freiheit der Meere aber in diejenige
die wir uns vorſtellen Lebhafter Beifall Es iſt natürlich
daß das ganze deutſche Volk und das ganze Deutſche Reich
das auf Anregung ſeines genialen Kaiſers in den letzten
Jahrzehnten ungeheure Opfer gebracht hat um ſeine Flotte
zu entwickeln über den errungenen glänzenden Sieg ein
Freudenfeſt feiern Nichts iſt alſo natürlicher als daß auch
wir als treue Bundesgenoſſen in treuer Freundſchaft die
Freude dieſes Feſtes der deutſchen Nation teilen Zu
ſtimmung

Zum erſtmaligen Auftreten des Grafen Roedern
des neuen Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes und des
Präſidenten des Kriegs Ernährungsamtes v Batocki ſagt
das B die friſche und natürliche Art mit der Herr von
Batocki geſprochen habe habe auf das Haus einen guten Ein
druck gemacht Die Deutſche Tagesztg ſagt Graf von
Roedern habe überaus ſachlich agrochen und die Aufmerk
ſamkeit des ganzen Hauſes gefeſſelt

Leizke Depeſchen

Jüanſchikais Nachfolger
WTB Peking 8 Juni Reuter Juan Hung hart

geſtern morgen ſein Amt in aller Form übernommen Peking
iſt ruhig

Wekterwarke Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

9 Juni Kühler wolkig vielfach Regenfälle
10 Juni Wolkig Sonne warm nachts kühl

v ÖvJ öÖ nèÖÜmüÖüüäVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnuchrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterbaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek ſür den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlichliches Danktelegramm erwiderte

in Halle a S

Ein Fisenbahnwagen
Gahbinet Trockenfs

Rotkäppochen Sonderfüllung
trat soeben in Halle ein

Kloss u Foerster Selztkellerei
Freyhburg a U

Zu beziehen durch den Weinhandel
Vortroter Carl WVicht Halle Saale Fernsprooher 3436
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Walhalla Thee
Grosser Erfolg Letzte 3 TageUnter der blühenden pinde

in reren Das Glücksmädel Volksstück mit Cesang

Thaliaessle Pfingstmontag 12 Juni abends 8 Uhr

Einmaliger Kriogsvortrag

Maſr MORAHT
Militärkritiker Berliner Tageblatt

Die Kriegslage
Osten Westen a Balkan OrientLuftkrieg Seekrieg Erne erkrieg Grundlagen des
Friedens im Sinne des Reichskanzlers der Feinde
und der Neutralen Siegeswillen und Durchhalten

S Karten zu 3 2 1,50 1 Mk bei Heinrich Hothan

4 Radiumhaltige Solqueſen S
Bew ährtes Heilbad bei Katarrhen der At

h Herzleiden Blutarmut Frauen
eit Rheumatismus Gicht Skrofulosee v Inluenszs Lungen u Rip

enfellentz
r Göttingen Bebra eschützte er
age inmitt ausgedehnt Gebirgswaldungen DWeh Inhalationen Gradierwerke
Pneumat Apparate u Kammern Trinkkuren
Auskunlt u pekte d die Badeverwaltung

r n
S e S biete den größten Schutz gegen Diebstakle S W u a x7 2

ein Zer brechen der stene a Transport and beim Oeffnen
Auf Wansch achttägige Probelleferung

S cone BeFürſtlich Stolhergſches gilt

Jlſenburg
ſertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter

in allen Größen und Formen vhne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich
An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratisfur ſo ſalorehen Vereins lazarettzüge

O und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und a Hemden Unterzeuggrümpis Hand u Taschentücher Ropfkissenbezüge
Hose er Pantoffeln Feuerzeuge ZwlebäckeReks Schokolade Dürrohst u Gemüse sowie alleSorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u Y I
Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr

Nordſee e

Fischkonserven

Tel 1274 und 1275
Empfehle friſch eintreffend

Seefiseche
in beſter Qualität zu billigſten Preiſen

Räucherwaren täglich friſch

Gr Ulrichſtraße 8

Größtes Lager
Billigſte Preiſe

Für Feldpoſt und Ausflüge ſehr geeignet
Sonntag früh 7 9 Ahr geöffnet

Billige Schürzen u Strumpfwaren
in großer Auswahl empfiehlt

Paul Ochsenknecht 67 Klausstr 5

I C

r 1 Z J 7O v
Die Sommerausgabe

Allgemeinen Mitteldeutschen
r

7

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschàften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

C

Der Verlag
a EEECS

einem Gut

Bad Wittokind
Freit den 9 Juni 1916e 5 Uhr
Kur Konzert

omStadttheater Orchester
LeitungKapellmeiſter Rari Nöhren

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon

Die am 1 Jull cr fälligen
Zinscoupons unserer Pfandbriefe
werden bereits vom 15 Juni cr
ab bei unserer Rasse sowie
sämitlich Ptandbrief Verkaufs
stellen der Bank eingelöst

Ebeiniscn Westöliste

boden Creſſt banh

Piekniekdosen

mit Blech Einsatz
sehr sauber
von 75 an

C F RitterLeipzigerstrasse 90

Unterricht

Nachhilfe
Unterricht

wird gegen mäßiges Honvrar
erteilt Offerten unter H 2954 an
die Exped dieſer ZeitungOffene Stellen d

ſtellt ſofort ein

Otto Mendel
Gr Brauhausſtraße 17

Stellen Gesuche
Suche für meinen

jungen Mann
welcher Oſtern ausgelernt hat und ein

tüchtiger Verkäufer

iſt per ſofort oder 1 Juli anderweitig
paſſ ende Stellung der Kolonialwaren

branche Paul Runkel Halle aGeiſtſtraße 68

Junges Mädchen
20 Jahre alt ſucht in beſſerem haus
halt am liebſten bei älterem Ehepaar

zum 1 Juli Stellung Offert erbetunter G 2953 an die d Zig

2 g m Macdohen

welche das Kochen erlernt haben
ſuchen Stellung zum 1 Juli zurweiteren Ausbildung am liebſten auf

Taſchengeld erw Off an
Marg Rawald HalberſtadtBreiteweg 3031

S C Vermietungen
Schöne Wohnhung Stube

S Entree 1 7 16 Merſeburgerſtr 90
Zu erfr 4 Tr Peetz od Streiberſtr 28

Mietsgesuche
Herrſchaftliche Wohnung
ab 1 Sept f Privathaushalt z mieten
geſucht Dieſelbe muß neuzeitlich ein
gerichtet ſein 4 große und 8 mittlere
Zimmer m reichl Zubehör enthalten
Ein oder Zweifamilienhaus m Garten
im Nordviertel bevorzugt Offerten m
genaueſter Preisang unt B P 9396
an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Zu verkaufen
Großer Wandſpiegel

mit Aufſatz Trumeau faſt neu Satin
Rußbaum preiswert zu verkaufen

Neue Promenade 1a III

Anmengefutter
für Schweine ſowie

Körnerfutter
für Hühner haben abzugeben

Gehr Wege r
Kaufgesuche

Ein leichter gebrauchter 2rädriger

Handwagen
wird zu kaufen geſucht

Königſtraße 14 part

iel des h

Jüngere Buchbinder

Vom 15 In
Pasvage

Theater
belpzigerstrasse 68

Fernspr 1224

n

3

Farnzpr 5738

Asloria

bichtspielhaus

Alte Promenade Ia

Die berühmte grosse Tragödin

Haria Garmi Vollmöller

Die rätsolhafte Frau

Die Tragödie einer schuldlosen Frau
von D J Rector

S Draga Twerskin ne Stndentin

Ferner der beliebte

n an T
Haria armi winilier Vor de e

Hinterireppe hDie kuriose Geschichte e S
eines grossen Looses

in Lustspiel in

la
in
in ihrer
neuesten

Soböpfung
R

S 3
v T

V

3 Akten

bustspieli in 3 Akten
22

n

S
59
ne75 m lJeS

e

re Ton 7c

r J I g

Von

Eine Dorftragödie in 3 Akten e

Nach Motiven des Romans
Georg Engel

Last e

e e V

e
t L z e

S e
Vermischtes

Wiederverkäufer

Anders Khngne
Rollenreſte billig zu verkaufen in der eſchaytsoſeene d Zeitun

Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

Pfingſtkarten
Fliegenfänger
Schnürſenkel
Wäſchehänder

Patenthoſenknöpfe
Wäſcheknöpfe

Schuhcrème c

tuche und andere Koſtümſtoffe
I ſdolche zu verhältnismäßig billigen

focfinotn T n
Hatte wieder Gelegenheit einen Poſten nur beſſere Damen e

günſtig einzukaufen und empfehle
Preiſen

M Aokermann Gr Ulrichſtr

Scheuertücher
in großer Auswahl kaufen Sie

billigſt bei

Paul Lange
Kurzwaren Großhandlung
Merſeburgerſtraße 168

Nähe Riebeckplatz

Rucksäeke
für Damen Herren u Kinder

sehr billig

C V Rötter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver

Wegen Aufgabe der Pacht

Rittergut
vormittags 11 Uhr beginnend

Schlag zum Teil in beſten Jahr

Anzüge
werden ſchnell aufgebügelt repariert

GeschmackistGeich e 10 Gartenh II
Damen können den sonst recht
teuer zu bezahlenden Geschmack Dauerhafte
schicker Kleidung billig haben Handkofferwenn sie sich an das neue Favorit
Moden Album nur 60 Pf halten

aus Vulkanfibre u Segeltuch
grosse Auswahl

und nach Favorit Schnitten selbst

C P Ritter
schneidern Solcher Hausfleiss be

Leipzigerstrasse 90

friedigt allgemein sehr Zubezieh

J Qu e des Rab Spar Ver

durch W F Wollmer

Heiratsgesueh

Gr Ulrichstrasse 68

m außerh w Sohn mittl
Staatsb 1 Kl 36 J alt hübiche

y

w DSpiritus
Ersatz Brennstoff

zu haben Bei
Sobel Steinweg 45Gr Ulrichſtraße 9 e liebensw Lebensgef im entſpr Alter

Ammendorf Sie muß geſund hübſch begabt u aus
Bahnhofſtraße 3 anſt Fam ſein Damen a ſ v Lande

die ſich e trautes glückl Heim wünſch
oder auch deren Eltern u Geſchw bitteKleereiter ich ſich mit Einf d Bild das ſofort

komplett gut paſſend liefert

w W vertr unter K 2956 an
die Exped d Ztg zu wenden

Guſtav Müller her hagewerb
Aken Elbe

z 31z UrinZuterſuchung
trickt Trik chemiſche und mikroſk ſowiAntertaillen e Sag tGroße Auswahl Prüfung non Auswur

H Schnec Nacht Gr Steinſtr 84 ſern auf r erleiwatinen
J er g7 enhaſt un 0Metallhetteniaaeeret i Apetheber C KrütgenHolzrahmenmatratz Kinderbetten E gbnigſteſe 2 22 Merſebirgerſt

Eisenmöbeiltabrik Suin i Thür

Schreibmaschinen Ankauf
Finmacheg las
mit labnegiast

Neue und gebrauchte aller Systeme auch geschlossene

grosse Posten werden gegen sofortige Kasse zu kaufen
gesucht Angehb an M Perizborn Berlin Neutempelhok

alle Grössen vorrätig
sehr billig

C V RitterLeipzigerstrasse 90

Poſke UId Andvet daten

Station Gräfenhainichen Halle Berliner Bahnſtrecke am 19 Juni

Arbeitspferde in gutem Futterzuſtande

3 mit Kälbern Reſt zum Teil tragend 1 Bulle zur Zucht geeignet
auch ſämtliches totes Jnventar was näher bekanntgemacht wird

v Der Beſitzer

ſtattl Eria u ruh herzensg Wenſch

ung kommen auf

Schkönag
zum Verkauf 9 Stück gute

belgiſcher und däniſcher
en 9 Stück gute Milchkühe

mung

40 jähriger Erfolg
Zur Marhitege

antiseptiseh
hbelebend

nervenstärk
Erfrischend

S KräuterExtrakt
verhütet gen Haarausfall

Vverhindertdieschuppenblidung
Stärkt don Kaarwuehs

Belebt die Nerven
Fl M 25 Doppelfl M
Oscar Ballin sen u jun

Parf Leipzigerstrasse 9 u 63

Wollene mit derHand geſtrickte Socken
empfiehlt H Schnee Nachk

Gr Steinſtraße 84

schleimung
Magen Darm

un

Glasentelden
Influenza

Gieht
Mitgl des Rab Spar Ver
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